
Felix und Ottilie Salten an Arthur und Olga Schnitzler, 14. 5. 1914

|Herrn u. Frau Dr Arthur Schnitzler
Wien
XVIII. Sternwartestraße 71

|HAMBURG-AMERIKA-LINIE
5 An Bord des Vierschrauben-Turbinen-Schnellpostdampfers

»VATERLAND«
Speisesaal I. Klasse
|den 14. V. 14.
Nun sind wir doch auch zur See. Wir fahren in einer Stunde. Steigen in Southamp-

10 ton aus, fahren von dort nach London u. Paris. Viele herzliche Grüße und
Reisewünsche gehen von uns zu Ihnen. Ihr

Felix Salten
[hs. Ottilie Salten:] Herzliche Grüße

Ottilie Salten
 

CUL, Schnitzler, B 89, B 2.
Bildpostkarte, 300 Zeichen
Handschrift Felix Salten: schwarze Tinte, lateinische Kurrent
Handschrift Ottilie Salten: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
Versand: Stempel: »C[uxh]aven 1, 14. 5. 14, 3–4 N.«.
Ordnung: mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »276«

9 auch zur See ] Arthur und Olga Schnitzler befanden sich auf einer Schiffsreise, die am 13. 5. 1914 in Genua
begann und am 22. 5. 1914 in IJmuiden endete. Am 20. 5. 1914 machten sie – wenige Tage nach Saltens –
in Southampton Station.

Erwähnte Entitäten
Personen: Felix Salten, Ottilie Salten, Olga Schnitzler

Orte: Cuxhaven, Genua, IJmuiden, London, Nordsee, Paris, Southampton, Sternwartestraße 71, Wien
Institutionen: Hamburg-Amerika-Linie, Schnellpostdampfer Vaterland
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